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Arachnoquake
Tierhorror/Katastrophenfilm, USA 2012

PETER:  »Es klingt vielleicht komplett daneben – doch heute wird die Erde beben! Durch Krea-
turen, die Netze weben und die Weltherrschaft erstreben! Die Arachnida sich erhe-
ben, sie vernichten alles Leben und es wird keine Gnade geben! Ich will das Thema 
nicht zerreden, ich hoffe, dass sie mir vergeben, doch: Hütet euch vor Spinnenschäden! 
Schließt alle Tür’n und Fensterläden! Nicht nur, dass ihre Fäden kleben, nein, auch ihr 
Gift tötet jedweden! Sie können über’s Wasser schweben, und – was ich persönlich sehr 
geil finde – nebenbei auch – Feuer geben ...«

OLLI:  »Sag mal ... hast du eigentlich komplett den Arsch auf, oder was?! Du hast jetzt nicht 
im Ernst dieses grandios geisteskranke Gedicht benutzt, nur um dir hier bei der Arbeit 
eine anzuzünden?!«

Das passiert: 
Ölbohrungen lösen in der Nähe von New Orleans ein Erdbeben aus. Dabei gerät eine unter-
irdische, giftige Spinnenart an die Oberfläche. Die schnell wachsenden Tierchen haben gro-
ßen Appetit und fallen über Einwohner und Touristen her. Nur Busfahrer Charlie und Paul 
und deren Fahrgäste scheinen es mit den fiesen Krabbeltierchen aufnehmen zu können ...

Tolle Trivia:
• Jahrzehnte nach seinen Superstar-Rollen als John Connor in James Camerons »Termi-

nator 2« (1991) und als Danny Vinyard in Tony Kayes »American History X« (1998) be-
glückt uns Edward Furlong als cooler Busfahrer.

• Nicht von The Asylum produziert. Aber – wie auch viele The-Asylum-Produktionen – 
eine Auftragsarbeit für das Tierhorror-/Katastrophenfilm-Repertoire des SyFy-Channels. 

Regie: Griff Furst

Rolle Darsteller 

Anabel Megan Adelle
Major Crandle Gralen Bryant Banks
Paul Bug Hall
Charlie Edward Furlong
Tina Tiara Gathright
Katelynn Tracey Gold
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Argoman – Der phantastische 
 Supermann

Superhelden-/Eurospy-Film, Italien 1967
Originaltitel: Come Rubare la Corona d’Inghilterra

PETER:  »Liebe Zuschauer, willkommen im achten Kreis der Trashfilm-Hölle, im italienischen 
Rip-Off-Inferno, wo man einfach alles zusammenklaute, was gerade so im Kino irgend-
wo angesagt war und zu einer monströs miefigen Mistfilm-Minestrone zusammen-
rührte.«

OLLI:  »Gegen manche ›Spannungs-Sequenzen‹ in diesem Film-Fiasko vergeht eine Wurzel-
behandlung bei einem blinden Zahnarzt quasi wie im Fluge!«

Das passiert: 
Scotland Yard ist in Aufruhr. Die Sankt-Edwards-Krone ist gestohlen. Verdächtigt wird der 
Meisterdieb Argoman, der telekinetische Kräfte hat. Als Sir Reginald Hoover um Hilfe ge-
beten wird, ahnt keiner, dass dieser gleichzeitig auch Argoman ist.

Argoman hat allerdings eine Schwäche: Seine magischen Kräfte schwinden nach jedem 
Beischlaf für ein paar Stündchen. Wie also der echten Diebin, Jenabell, habhaft werden?

Tolle Trivia:
• Ein Film aus der Hochzeit italienischer Superhelden, die eine Mischung aus maskier-

ten Superverbrechern wie Fantomas, Comic-Helden wie Batman, und Superagenten wie 
James Bond waren. 

• Regisseur Sergio Grieco schrieb am Drehbuch von Enzo G. Castellaris »Ein Haufen ver-
wegener Hunde«/»Inglorious Bastards« beziehungsweise »Quel Maledetto treno blindato« 
(1978) mit. Mit Helmut Berger in der Hauptrolle drehte er außerdem den Exploitation- 
Klassiker »Du brutales Schwein!«/»La belva col mitra« (1977).

Regie: Sergio Grieco

Rolle Darsteller 

Reginald Hoover Roger Browne
Regina Sullivan/Jenabell Dominique Boschero
Shandra Eduardo Fajardo
Samantha Nadja Marlowa
Inspector Lawrence Nino Dal Fabbro




